
einladung

Samstag, 07. April 2018
Bildungshaus St. Hippolyt, St. Pölten

Tagung

Nichts bleibt, wie es ist
gestalten statt fürchten

tagung

anmeldung

  9.30 Uhr Eintreffen und kleine Stärkung

10.00 Uhr Nichts bleibt wie es ist 
  gestalten statt fürchten 
  Kenan Güngör und Georg Plank

12.00 Uhr Mittagspause 
  mit Einladung zum Mittagessen

13.15 Uhr  Pro Action Cafe
  (siehe Innenseite)

15.45 Uhr  Generalversammlung
  (siehe Innenseite)

17.00 Uhr Besinnlicher Abschluss und Agape

Anmeldung bis 28. März erbeten:
Katholisches Bildungswerk
Klostergasse 16, 3100 St. Pölten
02742 324 23 52 | bildung@kirche.at

Das Katholische Bildungswerk lädt Sie  
herzlich zu dieser Tagung ein!

Die Teilnahme ist kostenlos!

impulse

Nichts bleibt, wie es ist 
gestalten statt fürchten

Migration, Zu- und Abwanderung findet statt 
– innerhalb von Österreich und auch grenz-
überschreitend. Mit ihr verändern sich unsere  
Gemeinden – pfarrliche wie politische. 

Gewachsene Identitäten werden in Frage gestellt, 
wenn Leute zuziehen oder wegziehen. Während 
manche Ortsteile schon weitgehend leer stehen, 
entstehen an den Rändern Neusiedlungen, die 
mit den gewachsenen Strukturen wenig Kontakt  
haben.

Bei der Jahrestagung zeigt uns der Soziologe 
Kenan Güngör die Dynamiken von Migrations- 
gesellschaften sowie von Zu- und Abzugs- 
gemeinden auf. Dabei spielt die Verunsicherung 
der Bevölkerung eine große Rolle, aber auch die  
Entwicklung von Werten.

Der Pastoraltheologe Georg Plank gibt uns Einblicke 
in gelungene Modelle von Pfarrentwicklung und Zu-
gänge, die kleinere und größere Gemeinschaften ge-
sucht und gefunden haben. Besonderes Augenmerk 
legt er dabei auf den Übergang vom Bisherigen zum 
Neuen.

Wir stellen uns im Zuge dieser Tagung die Frage,welche 
Beiträge die kirchliche Erwachsenenbildung - auch 
unter Verwendung neuer Technologien (Web 4.0) - 
zur Entwicklung unserer pfarrlichen und politischen 
Gemeinden leisten kann und soll.
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Begrüßung 
und Impulse

Kenan Güngör
Deutschsprachiger Europäer mit 
kurdisch-türkischen Wurzeln. 
Als Organisationsberater und  
Experte für Integrations- und 
Diversitätsfragen berät und be-
gleitet er staatliche und nicht-

staatliche Organisationen auf der Bundes-, Landes- und 
Gemeindeebene. Er leitete unter anderem zahlreiche  
integrationsbezogene Leitbildprozesse auf Länder- so-
wie Städteebene, war Gastprofessor an der Universität 
Wien. Er ist Mitglied des unabhängigen Expertenrates der  
österreichischen Bundesregierung und Inhaber des  
Forschungsbüros think.difference. 

Mittagspause 
mit Einladung zum Mittagessen

Pro-Action-Cafe 
mit Georg Plank

Das Pro-Action-Café ist eine dynamische Methode, 
um relevante Fragen und Gedanken zu einem Thema 
gemeinsam zu diskutieren, auszutauschen und weiter 
zu entwickeln. Die Form einer kleinen, angenehmen 
Café-Gesprächsrunde ermöglicht es allen Beteiligten, 
aktiv Ideen einzubringen und neue Perspektiven auf-
zunehmen. In mehreren thematisch unterschiedlichen 
Café-Gruppen, die jeweils von GastgeberInnen an- und  
begeleitet werden, kommen alle ins Gespräch. 
Das Ziel des Pro-Action-Cafés ist es, einen Raum zu 
schaffen, an dem die unterschiedlichsten Zugänge,  
Perspektiven und Wissenshintergründe für einen  
Veränderungsprozess genutzt werden können. 

Generalversammlung 
Verein Katholisches Bildungswerk

u Bericht des Vorstandes

u Bericht der Kassaprüfer

u Entwicklungen im Katholischen Bildungswerk 
 und Ausblick auf das Arbeitsjahr 2018/2019

u Ehrung pfarrlicher Bildungswerkleiterinnen 
 und -leiter

u Bekanntgabe des Wahlergebnisses

Liturgischer Abschluss 
und Agape

Georg Plank
Nach 25 erfüllenden Jahren in 
der Diözese Graz-Seckau habe 
ich 2014 Pastoralinnovation ge-
gründet. Wer würde abstreiten, 
dass Kirche an alten und neuen 
Orten Innovation braucht? Und ist  

Innovation nicht etwas konstitutiv Wesenhaftes für  
Menschen, die sich als Werkzeuge des Heiligen Geistes 
verstehen? Ich durfte in Bereichen wie Kommunikation, 
Personalentwicklung sowie Milieu- bzw. Zielgruppen- 
orientierung Kompetenzen erwerben und vereine  
diese mit Innovationskraft und theologischer Reflexion. Ich 
freue mich, mit Ihnen gemeinsam dem Heiligen Geist viele  
Landeplätze in der Welt von heute zu bereiten.

Hinweis zur Neuwahl des Vorstandes
2018 wird der Vorstand des Vereins Katholisches  
Bildungswerk der Diözese St. Pölten neu gewählt.  
Mitglieder erhalten einen Stimmzettel per Post. Dieser 
kann per Post retourniert oder direkt bei der Jahres- 
tagung in die Wahlurne eingeworfen werden.

Es werden keine weiteren Stimmzettel bei der 
Jahrestagung aufliegen.
Ab Montag, 9. April ist das Wahlergebnis auf unserer 
Homepage www.kbw-bildung.at abrufbar. 


